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(635) 3—1 ^ßiäs. 70
6/5. '

Amlzlcilnlfi arliciterllelle
(Uanzlcigehilfenslellcj.

Beim Bezirksgerichte Stem »und ein Kanzlei«
Hilfsarbeiter mit 2 k 20 !< Taggcld (eurmucll
.'Kanzleigehilfe mit sixeni Gehalts aufgenonlmen.
Dienslantiitt

b is 1. M ä r z l, I .
Volle Kmntnis beider Landessprachen und

unbescholienes Vorleben erforderlich.
K, k. Bezirksgericht Stein, Abt. I, am 14.Fe«

bruar 1W',.

(615) 3 - 2 g . 3160.

Vffertausschreilmng.
Zufolge Oeuehmiguug des t. l. Ministe'

riums des Innern vonl 4 Otivber 1904.
Z. 19.466, gelangt der Unterbau für eilie neue
eiserne Neichsstiaßcubiücke über die Save bei
Tschernutsch samt der ziln.eliuria.cn Norrettiou
d r̂ Wiener Äieichsstrahe zwischen Kni 5'2 und!
6-2 zur Ausführung.

Die Kosten dieses Baurs sind mit dem
Betrage von 150.000 Kronen veranschlagt.

Wegen Hiutaugabe des obigen Baues nach
Einheitspreisen wird die Offcrtvcrhaudluug

auf den 9. M ä r z 1 9 0 5 .
vormittags 10 Uhr, festgesetzt und sind biS
zn diesem I e i t p n n l t e die nach dem nulen
angegebenen Forluulare verfaßten, auf alle Ar»
beiten lautenden, mit dem Erlagscheine des l. t.
^mideszahlamte^ in Laibach iiber die Depo-
nierung des 5°/« Vadiums Per 7500 Klonen
belegten und mit eiuer 1 X Ttempelmarle ver-
?. henen Offerte bei der t. t. Landesregicruug in
Loibach zil üborreichcn. Auf später einlaugende
Offerte oder ans solche, die nicht vorschrifts-
mäßig versaht siud, wird leine Rücksicht ge«
i^nmien.

Das Reugeld, welches nach erfolgter Ge-
nehmigung des Anbotes auf 10 °/, der Er-
stthungefumme zu ergänzen sein wird, ist
entweder in barem Uiclde oder in Staats-
papieren nach dem böiseumäßigen Kurse bei
dem l. !. Landeszahlamle in Laibach zu erlegen.

Die bezüglichen Pläne, der summarische
>, ostenvoranschlag zugleich Einheitspreisverzeich

niij sowie die allgemeinen und speziellen Bau-
/edinguisse lönuen vom 20 Februar l. I . an
täglich in dcn gewöhnlichen Amtsstnnden bei
dein Vaudeftarlement der l. k, Landesregierung
sEljavl'csNaße 13, I I . Stock), wo auch die gegen
ständliche Offerlverhandlung stattfinden wird,
eingesehen werden.

Das in dem Offerte angesetzte Anbot ist
in Prozenten der genehmigten im snmmari»
schcu Kostenvorauschlagc eingesetzten Ei< Heils'
preise gültig für alle Posten ohue Ausnahme
auszudrücken uud in Ziffern und Buchstaben
deutlich zn schreiben.

Die ^audesrcgi^rung behält sich die Ent
scheidung über die Annahme der einlangenden

Offene und die freie Wahl unter den Osserenten,
ohue Rücksicht auf die Höhe der Aubote vor.

Für die Osf/rcnten bleiben die Offerle vom
Zeitpunkte der Überreichung derselben verbindlich,

K k. Landesregierung für K r a i u .
Laibach am 13. Februar 1905.

1 Krone. Formulare für das

Stempel Offert.

Ich Unterzeichneter
wohnhaft zu Haus Nr. . . erkläre
hiemu die in der Offertausschreibuug der k. t.
Landesregiciuug für Krain vom 13 Februar
1905. Z. 3160^ angeführten Pläne, den sum»
manschen Kostenvoranschlag, zugleich Eiuheits»
Preisverzeichnis, sowie die allgemeinen und
speziellen Bandcdingnisse, betresscud den Unter»
bau für die neue eiferue Neichsstraheubrücke
über die Saue bei Tschernutsch samt der zu-
gehörigen Regulierung der Wiener Neichsstrahe
zwischen Km 5'2 bis 6 2 eingesehen zu haben
und verpflichle niich dir dicsfälligen Arbeilen
genau plaumäßig, beziehungsweise dcn Bau-
bedingnissen entsprechrud mit eiuem Nachlasse
von (in Ziffern und in Buchstaben
eiuzufetze») Prozent von den Fiskal Einheits-
preisen tadellos zur Ausführung zu bringen. !

Für die in. diesen Einheitspreisen nicht
berücksichtigte, wie immer geartete Wasserhaltung
der Baugruben für die zwei Widerlager nud
die zwei Pfeiler beanfprnche ich einen Pauschal»
betrag von , , . (in Ziffern und Buchstaben)
itrouen, welcher dem Nachlasse nicht unterliegt.

Endlich verlange ich für die eventuelle Äer-
kleidung der Flußpfeiler mit Quadern aus
Vacherer Granit eine gleichfalls dem Nachlasse
nicht unterliegende Aufzahlung von
(in Ziffern und Buchstaben) Kronen pro Kubi!»
meter ferttge Arbeit über den für dic projektierte
Kaltsteincmaderveltleiduna. offerierten Einheits'
preis.

Die Kassaerlagsquittung über das 5proz.
Reugeld per 7500 Kronen be!m l. k. Landes'
zahlomie in Laibach liegt bei.
(Wohnort uud Datnm, dann Vor- und Zu»

name und Charelter des Offereutcn)

Adresse von antzeu:
An die l. k. Landesregierung

in
Laibach.

Offert für den Unterbau der Neichsstraßenbrlicke
bei Tscheruutsch samt der zugehörigen Korrektion
der Wiener Neichsstrahe, zw, K», 5 2 und 6 2.

^ 5 5 ) 3 - 3 Z. 144B. Sch.N.

^nudmachnug.
An der viorklassigen Volksschule in Sankt

Martin bei Littai gelaugt eiue Lehrstelle (für
männliche Lehrkraft) zur definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung.

Bevorzugt werden Bewerber, welche zum
Unterrichte an gewerblichen Fortbildungsschulen
befähigt sind.

Die gehörig belegten Wesuche sind bis zum

15. M ä r z l. I .
im vorgeschriebenen Dienstwege hieramts ein-
zubringen.

Auch haben im lraiuischen öffentlichen
Volksschuldieus<e noch nicht drfiuitiv angestellte
Bl'werber durch eiu staatsärzllichcs Zeugnis
nachzuweisen, daß sie die volle physische Eig>
nuug für den Schuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat Littai am 4. Februar
1905.

(576) 3 - 2 Z. 724 V. Sch. R.

Bnuausschroillullg.
Behufs Hintangabe des Neubaues eiuer

zwcillassigen Volteschule in Hinnach wird eiue
Miuuendo-Lizitationsveihandluug

am 29. März 1905

beim Gemeiudeamte in Seiseuberg mit dem
Beginne nm 10 Uhr vormittags abgehalten
weiden.

Bis zum Beginne der mündlichen Ver-
handlung werden auch schriftliche, nach den
Bestimmungen des 8 1 der Vaubedinguiss'- ver-
faßte, an dcn k, k. Bezirksschulrat in Rudolfs-
wert lauteude Offerte augeiiommeu. Einzelne
bei dem gegenständlichen Baue vorlommeude
Arbeitstütegorirn find folgendermaßen Prä«
liminiert:

1.) Die Maurer- uud Haud.
laugerarbeit , . . K 15.000-—

2.) » Zimmermannsarbeit » 3,471 52
3.) , Tischlerarbeit. . . » 2 000 —
4.) » Schlossciaibeit . . » 1 12!> 50
5.) » Epcnglerarbeit . . » 755-22
6.) » Da^deckerarbeit. , » 64^86
7.) , Austrcichcrarbeit . » 409 27
8.) » Malerarbeit . . . » 135 11
9.) » Mascrarbeit . . . . 419 62

10,) » hasucrarbeit . . . » 890 —
11.) » Echuleinrichtuug . » 1.331- —
12.) » Herstellung einerZi»

steine 10(10 l< und
einer.holzlegc250l<,
zusammen . . . . » 1.250 —

zusammen . . X 27 4:<5 10.

Die diesfälligeu Behelfe, d. i. die Pläne,
der Kostenuoranschlag und die Vaubediugnisse
k0uucu iu den gewöhnlichen Amtsstuuden beiln
k, t, Bezirksschulräte Nudolfswert sowie beim
Genieindeamte iu Seiscoberg von jedermalin ein-
gesehen weiden.

Schriftlichen Offerten ist eine 10°/.. Kautiou
des Weites jener Arbeiten beizulegen, für welche
das Offert lautet.

lk. l. Bezirksschulrat Rudolfswert, am 8. Fc.
bruar 1905.

(511) 2-2 6t. 3883.
Ustatiova za vojaške sirotc

Pri inefltnem magintratu podeliti je **
tekoče leto Josipa Siitmla ustanovo za vojaSk*
sirote v zne.sku 75 K 60 li.

Do te ustanove imajo pravico uboge Birflta
vojaäkeg* rodn in se bud<> s potrehnimi doka»"1

opretnljeno proönjo z:i poilelitüv isto .sprejeroÄl«

do k o n c a t. m.

pri majjistratnem vložnem zapianiku.

Mestni niagiHtrat ljubljanski,

dne 3. fobruvarja 1905.

Z. 3883,
Militiir.WnisenlliftllNg

Beim Stadtmagistrate gelangt f,>r das
laufende Jahr die Josef Sühulsche Militär-
Waisenstiftuug im Betrage jährlicher 75 lv 60 U
zur Verleihuug.

^!uf diese Stiftung haben arme, verwaiste
und vom Militär abstammende Ninder Anspruch
uud werden die gehölig dokumentierten Gesucht
um Verleihung derselben

b i s Ende d . M .
im magistratlichen Einreichungsprotololle ent-
gegengenommen.

S t a d t m a g i s i r a t Laibach
am 3, Februar 190').

(510) 3 - 3 Ht. 3 4 ^ .

Hazglas.
Podpisani mostni mag^istrat ii)ladeniöei°

rojenini leta 1882., 1883, 1884. in 1886,, *i
Htopijo letos v naborua, odnosno örnovojB*
leta, na/nanj.'i:

1.) da Re bo dne
18. februarja ob 9. uri dopoldo*

vršilo žrebanje
v Kinislu § 32. vojnili predpiwov I. del, P r l

tukajönjem uradn, in nicer v pisarni vojaäkeg*
referenta. To žrebanje, b katoremu ima vB.'ikuü

pristop, velja za ono mladeniöo, ki i/.poln'J0

letos 21. leto (rojstno leto 1884) in torej lato*
pridejo prvič k naboru ;

2.) da so od 8. do 18. februarja imo» ik'
onib mladeničev, kateri pridejo letos k nabori»
pri tukajSnjem uradu v uradnih urah, v pip»rn

vojafikejra referenla, vHaktereum na ogled. Kd°
opazi kak jiogrešek, napačen vpi«, ali ima P0'.
niislek proti zaprostmim ugodrioHtim, ali Pr° '
prcänjam za nabor v bivalisäu, naj to pinin«?"
ali ustno naznani tukajänjuinu uradu;

3.) da HO od 8. d<> 18. februarja pH t u :
kajšnjem uradu, v uradnih urah — v P'8*^?
vojaSktjga refuronta — imenikidomačih in tujJJJi
leta 1^86. rojenih, letos v črno vojno fltopivö''
mladonitjev na ogled. Pogrtški naj «e pisin«0^
ali ustno naznanijo tukajänjemu uradu.

Meslui magiKtrat ljubljiiuski
dne 31.januarja 1905.

Župan: Ivan Hribft**
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g. 3472.
Kundmachung.

k 5 ? " unterfertiatcn Stadtmagistrate wird
«n yellungs-, beziehungsweise landsturmpflich,
A « . un Jahre 188.', 1883, 1884 und 1«86
«woienen Jünglingen kundgemacht:
j ^ _ ^.) ^aß die Losung im Sinne des § 32
°" wehivoischriflen, I. Teil, am

19. F e b r u a r um 9 Uhr v o r m i t t a g s

! « . ? ^ ' ' " ber »anzlei des Mililäcreferenten,
^°ttftilden wird. Zu dieser Losung hat, nebst
"rn heuer in das stellungspfl chtiae Älter
'«enden Jünglingen (Geburtsjahr 1884) jeder-

mann Zutritt;
, . 2 . ) daß vom 8. bis 16. Februar die Ver«
1'HNlsse dei ^uer zur Stellung gelangenden
H"Mnge beim unlerfertigten Amte, in den
"nnsstundeu - in der Kanzlei des Militär«

lerenten — z,^ freien Einsicht aufliegen,
^ t m a n n , der Auslassungen oder unrichtige
um ^ " " M l wahrnimmt, dann gegen Ansuchen
Wt Aewilllgung zur Slelluug im Anfent-
Av.?"Ue oder um eine Begiinstigung in der

lfullung der Dienstpflicht Einwendung erheben
^u> wird aufgefordert, hierüber Hieramts die
""ö"l!e zu erstatten:
zeick !^ ^ ^ ^ ^'"^ ^' ^ ^ Februar die Ver»
l Misse der einheimischen und fremden Land»
^UipflichiiaM, im Jahre 188»; geborenen
^unstlinge briln gefertigten Stadlniagistrate, in
N s.^"uzlei des Mälitärreferenten, zur freien

n>lcht anstiegen. Die etwa wahrgenommenen
mangel find schriftlich oder mündlich Hieramts
' " «"zeige zu bringen.

S t a d t m a g i s t r a t L a i i a c h

am 31. Jänner 1905.

^ Der Bürgermeister: I v a n H r i b a r .

( 6 3 *) 3 - 1 Št. 2761.

Razglas.
1 , e'n' f i^ft dnižba za papirnato izdelke
i< /V*1*1"^086*"8''1^ j e timradno vložila prošnjo,
» if 8 r n e ' a g'°'>j° poHtaviti turbine v tovarni
j, edvodah, ki ne nahajajo na desr.em bregu

x J e J e v ' o ž ' ' ljubljanski konzorcij,
j , °pan po goapodu o. kr. vi&jem inžonirju v p.

hnju Zužuku, proftnji) za napravo jezu na
tirnico na Savi pod Modvodami.

. Vofla napenjena po tern jezu se potem
» Z l 4000 m dolg dovajevalni kanal pripelje
, T Tacnu projokiovani napravi na turbine,

°d tod skozi 400 m doljy odvajevalni kanal
^*\j v Savo.

Vdled teh dveb projektov, ki si v vodo-
' S vöem oziru deloma nasprotujeta, so bode

l ' komisijonalni ogled in obravnava na lici
*stji T amislu § 60. vodopravnoga zakona za

Ä r»öJBko
dno 20. s u š c a 1 9 0 5 ,

^tuelno sledeče dni, zaöensi ob 9. uri do-
wiTne» pri turbinski napravi tovarno v Med-

ttd ^ ° ' ) r a v n a v ' vabijo He vsi mejaöi in
^ ° tionei s printavkom, da 80 vložiti more-
ls. '. "govori zoper te naprave do tega dne
„• rlJ> °xiroma najpoxneje pri obravnavi sami,

r bi He nmatralo, da dotičniki dovolijo v
'enjuno podvzetje in v odstop ali obtožbo

B
 rebno^a Bveta in bi 8e razaodilo brez ozira

P°znejSe ugovore.
t)otisini načrti ležd tukaj vaakemu na

^gled .
i<̂  ^1- kr. okiJijno glavarstvo v Ljubljani, dne

u- februMJa 1905.

I . 2761.
Kundlunchung.

"> Die Papieifabrils.Altiengesellschllft Lchlam.
^kfsthal hat h, a. ein Gesuch um die Bewil-
t«ck^ ^"^ Tieferlegung ihrer Turbiuen am
»y l̂ " Ufer der Saue in der Fabrik Zwischen»

"»ein eingebracht.
^ Ferner hat ein Laibacher Konsortium, ver-
^ "N d„rch Herrn t. l. Oberingcnieur i, N.
s^«"z Zuzek, ein <«esuch, betirffeud die Her-
^ n / ^ eines Schleusenwehres in der Save

erhall, Zwischenwässern eingebracht,
soll ^ " ^ ^ " ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ' ^ gestaute Wasser
link ^ ^^'^" ^ ^ ^ ^ langen Kanal am
T ^ ' Saueufer zu der in Taccn projektierten
I^ "^leiianlage und von da durch einen 400 m

6kn ilüual der Saue wieder zugeführt werden,
ĉht -^^ ̂ ^ beiden in wasserrechtlicher Hin-

jel, ^Ilvnse miteinander kollidierenden Pro-
low ^ b im Sinne des 8 60 W. N. G. die
5) "'Nljsiouclle Erhebung und Vcrhaudlung an

" und Stelle

^ auf den 20. M ä r z 1 9 0 5 ,
Uln Q ^ ^k folgeuden Tage, mit dem Beginne
ber ^ ^ ^ vormittags, bei der Turbinenanlage

Fabrik in Zwischenwässern statlfiilden.
^arn ^ ^ ^ Verhandlung werden die Nach.
stz " und sonstigen Beteiligten mit dem Bei»
biß " "«geladen, dah allsällige Einwendungen
ftt,^" diesem Tage hicramts, respeklive spätê
zubi' ^ lommissionellen Verhandlnng ein»
be^Nr» sind. widrigens die Beteiligten den
lig,, ^ ^ ^ > l Unternehmungen nnd der dazu
^Nem" ^^lretung oder Belastung von Grund-
Und ^ ^ ^ zustimmend angesehen würden
dq§ ^ ' ' e Rücksicht auf spätere Einwendungen

Kenntnis gefällt werden würde,
«tw». ^ P'ojektsplä'ne liegen Hieramts zur all-

" " ' ' w Einsicht auf.
l(i ^ '' Veziikshauptmannschllft Laibach am

5tbruar 1205.

(636) E. 957/4 in 973/4
4~

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju 1.) Posojilnice v

Radovljici, 2.) tvrdke Friderik Homan
v Radovljici, zastopana po dr. Vil-
fanu, odvetniku v Radovljici, bodc

d n e 13. m a r c a 1 9 0 5 ,
dopoldne ob 9. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi št. 26, dražba
ad 1.) zemljišča vlož. št. 126 kat. obč.
Reöica, obstoječega iz hiše, v kateri
se nahaja gostilna in prodajalna z
dvoriSeem, ki meri 1 ar brez pri-
tikline, ad 2.) zemljišča vlož. St. 18
kat. obč. Lancovo, obstoječega iz hiSe
z gospodarskim poslopjem, 5 trav-
nikov 88arov, 2 njiv 4()arov, 3 paš-
nikov 31 arov in 2 gozdov l l l a r o v
brez pritikline.

Nepremičnini, ki jo je prodati na
dražbi, je določena vrednost ad 1.)
na 5294 K, ad 2.) na 2689 K 72 h.

Najmanjši ponudek znaša ad 1.)
3529 K 34 h, ad 2.) 1793 K 14 h;
pod tema zneskoma se ne prodaje.

Drazbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnin (zemljiško-knjižni
izpisek, izpisek iz katastra, cenitvene
zapisnike itd.), smejo tisti, ki žele
kupiti, pregledati pri spodaj ozname-
njeni sodniji, v izbi ät. 26, med opra-
vilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
začetkom dražbe, ker bi se sicer no
mogle razveljavljati glede nepremič-
nine same.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnino pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okoliäu spodaj oznamenjene
sodnije, niti ne imenujejo tej v sodnem
kraju stanujočega pooblaščenca za
vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Radov-
ljici, odd. I I , dne 9. februarja 1905.

(638) C. 27/5

Oklic.
Zoper Franceta Stritar, posestnika

in zidarja v Malivasi, katerega biva-
lišče je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v Velikih Laščah
po Andreju Terökan, posestniku in
mesarju v Ljubljani, tožba zaradi
588 K 64 h s prip. Na podstavi
tožbe določa se ustna sporna raz-
prava

na d a n 2 4. f e b r u a r j a 1 9 0 5 ,
ob 10. uri dopoldne, pri tej sodniji.

V obrambo pravic Franceta Stri-
tar se postavlja za skrbnika gospod
Ignacij Virant v Velikih Laščah
St. 21. Ta skrbnik bo zastopal to-
ženca v oznamenjeni pravni stvari
na njegovo nevarnost in stroSke, do-
kler se ta ne oglasi pri sodniji ali
ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Velikih
Laščah, odd. I , dne 15. februarja
1905.

(624) Firm. 93
Zadr. I I l T ü 7 / l .

Razglas.
Vpisala se je v zadružni register

firma:
Hranilnica in posojilnica

v Dolskem
reg. zadruga z neomejeno zavezo.

Zadruga se opira na zadružna
pravila z dne 8. svečana 1905, ima
svoj sedež v Dolskem in namen, raz-
mere svojih članov v gmotnem oziru
zboljšavati, zlasti spodbujati varčnost
in s svojim zadružnim kreditom pre-
skrbovati svoj im udom v gospodar-
stvu potrebna denarna sredstva.

Ta namen dosega zadruga s tem, da .
a) sprejema in obrestuje hranilne vloge

in pa vloge v tekočem računu;
h) si pridobiva nadaljna denarna sred-

stva, kolikor so za dosego zadruz-
nega smotra potrebna, s svojim
zadružnim kreditom;

c) daje svojim članom posojila;
d) oskrbuje svojim članom inkaso.

Zadružni delež znaša 2 K.
Zaveza zadružnikov je neomejena.
Nacelstvo obstoji iz naöelnika in

6 odbornikov, katere izvoli občni
zbor za eno leto.

Taöasni udje načelstva so:
1.) Ivan Müller, župnik pri Sveti

Heleni, načelnik ;
2.) Ivan Rovšek, posestnik v |

Dolskem St. 24,
3.) Franc Grad, posestnik v

Petelinjah St. 17,
4.) Janez Kokalj, posestnik v ^

Vinjah St. 19, g"
5.) Janez Mihelčič, posestnik 3

v Dolskem St. 18, £
6.) Janez Rožič, posestnik v

Vinjah St. 10,
7.) Janez Velepič, posestnik

v Vinjah St. 8, I
Nacelstvo podpisuje v imenu za-

druge tako, da se podpišeta dva uda
pod zadružno tvrdko.

Svoje sklepe razglaSa načelstvo z
oznanili • v uradnici nabitimi in po
razpisu v glasilu «Zadružne zveze»
tNarodni gospodar», izhajajočem v
Ljubljani.

Dan, ura, kraj in dnevni red obč-
nega zbora razglasiti je na isti način
osem dnij popreje.

Ljubljana, 11. februarja 1905.

(612) C. 53 do 78/5_

Oklic.
Pri podpisani sodniji vložile so se

zaradi zastaranja terjatev in ugas-
nitve zastavne pravice nastopne tožbe:

1.) Jakop Milharčič iz Matenje-
vasi zoper Andreja Milharčič od tam
zaradi 300 gld.;

2.) Jakob Milharčič iz Matenje-
vasi zoper Barbaro Milharčič od tam
zaradi 250 gld. s prip.;

3.) Peter Penko iz Matenjevasi
zoper Marinko Geržina iz St. Petra
zaradi 150 gld. s prip.;

4.) Jožef Jakopin iz Matenjevasi
zoper Matevža Jakopin od tam za-
radi 370 gld. s p r i p . ;

5.) Gregor Z<̂ le iz Trnja zoper
Miha in Polono Zelc od tam zaradi
107 gld. 11 kr. in 353 gld. 7 kr. s prip.;

6.) Valentin Smrdu iz Trnja zoper
Uršo in Leno Smrdu in Antona Zele
od tam zaradi 115 gld., 115 gld. in
100 gld. s prip.;

7.) Valentin Smrdel iz Trnja
zoper Antona in Janeza Sadu od tam
zaradi 100 gld.jn 100 gld. s prip.;

8.)vGregor Žele iz Trnja zoper
Leno Zele od tam zaradi 107 gld.
11 kr. s prip.;

9.) Jernej TomSič iz Trnja zoper
Josipa Wittenz od tam zaradi 250 gld.
s prip.;

10.) Jernej TomSifi iz Trnja zoper
Jerneja Bevilaqua iz Trsta zarad
220 gld. s prip.;

11.) Jernej TomSič iz Trnja zoper
Antonijo Voinovich iz Trsta in An-
dreja Žele iz Trnja zarad 300 gld.
in 192 gld. s prip.;

12.) Alojzij Meze iz Postojne zoper
Ivano in Franco Meze od tam zarad
105 gld. in 105 gld. s prip.;

13.) Matija Šibenik iz Postojne
zoper Matija Sibenik od tam zarad
454 gld. s prip.;

14.) Josip PetkovSek iz Postojne |
zoper Marijo Stegu, Jerneja in Katro
Domenik od tam zarad 110 gld. in
112 gld. s prip.;.

15.) France Bizjak iz Postojne
zoper Josipa pl. Kreuzberg in Jakopa ;

Vičič iz Postojne zarad 200 gld. in
150 gld. s prip.;

16.) Josip Jurca iz Vel. otoka
zoper Rezo, Ivano in Marijo Debevc
od tam zarad 137 gld. 15 Va kr.,
137 gld. 15V2 kr. in 137 gld. 15»/« kr.
s prip.;

17.) Andrej Vilhar iz Vel. otoka
zoper Marijo Vilhar od tam zaradi
101 gld. 54 kr.;

18.) Marija Kiemen iz Lagona
zoper Josipa Kiemen od tam zarad
100 gld. s prip.;

19.) Franca Kovač iz Vel. otoka
zoper Marijo Kovač iz Trsta zarad
240 gld. in 65 gld. s prip. ;

20.) Matevž Fajdiga iz Vel. otoka
zoper Marijo Fajdiga od tam zarad
191 gld. 10 */t kr. s prip.;

21.) Anton Debevc iz Vel. otoka
zoper Jakopa, Matija, Marijo in Uršo
Debevc in Katro Simončic", vsi iz
Vel. otoka, zaradi 496 gld. 58 7« kr.
s prip.;

22.) Andrej Vadnu iz Vel. otoka
zoper Jakopa in Marijo Gruden od
tam zarad 150 gld. in 130 gld. s prip.;

23.) Andrej Vadnu iz Vel. otoka
zoper Jurija Rebec od tam zarad
200 gld. s prip.;

24.) Andrej Vadnu iz Vel. otoka
zoper Janeza Gruden od tam zarad
140 gld. s prip.;

25.) Andrej Vadnu iz Vel. otoka
zoper Marijo Vadnu od tam zarad
150 gld. 8 prip.;

26.) Matija Vilhar iz Vel. otoka
zoper Matija Debevc iz Sajovč zarad
177 gld. s prip.

Na podstavi teh tožb doloöa se
narok za ustne razprave

na d a n 28. s v e č a n a 1 9 0 5 ,

ob 10. uri dopoldne, pri tej sodniji'

V obrambo pravic vseh tožencev,
kojih bivaliSče jc neznano, postavlja
se skrbnikom na öin gosp. Gustav
Omahen, c. kr. notar v Postojni, in
bo zastopal le-te, dokler se ne zgla-
sijo pri sodniji ali ne imenujejo po-
oblaščencev.

C. kr. okrajna sodnija v Postojni,
odd. II, dne 2. februarja 1905.

(627) ___Firm. 94
~Ges. II. 72/6.

Premembe in dodatki k že vpisanim
flrniam posanieznih trgovcev in

družbenim firniam.

L j u b l j a n a , Lingarjeve ulice
št. 1, Cešnik & Milavec, trgo-
vina z manufakturnim blagora.
Umrl je: Andrej Milavec. Sedanji
samoimetnik: Janko Öeänik. —
Ljubljana, 11. II. 1905.

(637) C. 38/5
1.

Oklic.
Zoper Jožefa Likof in Jakoba

Sodja, oziroma njune naslednike, ka-
terin bivališče je neznano, se je po-
dala pri c. kr. okrajni sodniji v Ra-
dovljici po Jožefu Jensko iz Nomen ja
št. 23 tožba zaradi zastaranja terjatev
po 726 gld. 15 V, kr. in lOO' gld.
s prip. Na podstavi tožbe določil se
je narok za ustno sporno razpravo

na 2 4. f e b r u a r j a 1 9 0 5 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tem sodisöu,
v sobi St. 26.

V obrambo pravic tožencev se po-
stavlja za skrbnika gospod dr. Janko
Vilfan, odvetnik v Radovljici. Ta
skrbnik bo zastopal toženco v ozna-
menjeni pravni stvari na njih nev<*r-
nost in stroSke, dokler se ne oglase
pri sodniji ali ne imenujejo poobla-
ščenca.

C kr. okrajna sodnija v Radov-
ljici, odd. II, diie 13. februarja 1905.
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Wohnung
mit drei, event, vier Zimmorn, Badezimmer,
Küche und sonstigem Zubehör sowie elek-
trischer Beleuchtung, höchstens* im II- Stocke
gelegen, wird zum ItlaUeriuiu

IV* gesneltt. *̂ PI
Anträge a. <1. Admin. d. Ztjr. (579) 3 - 3

Parterre-
Lokalitäten
auch als Kontor zn bcuiitzeu, sind zn
verR«'b*'i»:

Wienerstrasse Nr. 11.
Anzutragen im I. Stock. .37?) 3 — 2

l\ Gegründet 1842. %l

\l Wappen-, Schriften- \\
ll und Schildermaler \\
j! Brüder Eberl I
;: L a i b a c h ::
':': Mik loš ičs trasse Nr. 6 t:
: : Ba l lhausgasse Nr. 6. -«
:i: TVlophon 154. 4̂5:">6/ 297— 78 | :

(2M6) Den beliebten 40—25

£ Ellischauer 1
Schmettenkäse
liefert die Wirtschafts-Direktion
Ellischau, Post Silberberg, Böhmen,
unter gesetzlich geschützter Marke.

Canard -Line. Erste direkte DjimpfHchifr-
fahrt Triest — N e w - York und n-tour.
K«iir[»n-in in in. Klasse Laibach New-
T o r k K 1 8 6 ' — boi vollur freier Kost,
(K'tiänke umt 100 kg liuiKcgcpäck schon ab
L;iil).-ich. Bequemste und billigste Reiseroute
von Österreich nach Amerika. Auskünfte und
Fahrkarton hei F.NOWy, Laibaoh, Wiener-
strajse H2. nächst, dem Sü.il.ahnhofe. 5024) 8

Geld-Darlehen
für Personen jeden Standes (auch Damen) zu
5 .und 6%, in kleinen monatlichen oder viertel-
jährigen Katen rückzahlbar, besorgt rasch und
diskret

Alexander Ärnstein, Budapest
VII. Bezirk, NofeUjtsgasse 55.

(Ro.tonrmarke erwünscht.) (475) 6 - 6

ßeschäjts-
lokalitätcn

zu vermieten.
Im Hause IVr. ti7 am l*e-

tcrMluii i i i i an der Ecke bei der
Petersbi ücke sind größere i.benerdige
Lokalitäten nebst Kellern, mit großem
Platz im Hof und Garten benülzung,
sehr geeignet zu gewerblichen Unter-
nehmungen, Depots etc. m i t 1. M a i
1. J. %n vermieten.

Reflektanten (eventuell Wirte mit
Konzession) wollen behufs näherer
Vereinbarung beim Hausmeister da-
«elbst oder bei der Administration
dieser Zeitung Auskunft einholen.

(639) 3-1

K. k. österr. f|f Staatsbahnen.
K. k. Staatsbahn-Direktion in Villach.

J&-XV&XXM.«Z a.n& t i e i n P a h r p l a n e
gültig vom I. Oktober 1904.

Abfahrt von Laibach (Südlial in): K i e h t u n g n a c h T a r v i s . Um ia Uhr 2* Min. nachts: Per-
sonenzug nach TarviB, Villach, Klnyenfiirt. Frun/.onsfesle, Innsbruck, Müruhon, Leohen; Ubor Sel/.tal nach
Ausseo. Salzburg; ül>er Kl«in - KeiflicR nach Stoyr, Linz; Uhor Amstntlen naih Wien. — Um 7 Uhr 5 Min
früh: Pursoneticug nach Tarvis. l-Yntiisol. Villaoh, Klauenfurt. Franz.onad-stis, Loobun, Wion : ilbnr Selzlal nach
Salzhurg, Innslirnck; ilbor Kloin-Roilling nacli Stoyr, Linz, Uudweis, Pilson, Marienbad, Eger, Fruiizonsbad,
Prag, Leipzig; 'iber Amstetten uac î Wien.— Um 11 Uhr 54 Min vorm : Personnriztig n:u:l> Tarvis. Ponta'ul
Villach, KlaKensnrt, Looben, Snlzlal, Salzburg, Lend-^asloin, Zoll am Seo, Innsbruck, Bregenz, Zürich. Genf,
Paris; über Amsstetten nach Wien. — Um 3 Uhr äß Min. nnchm. : PurMomtnzug na<-h Tarvis. Hemiitgor,
Villach, KlaKenfmt, Franzuri.ssestH. München, Leolion ; llbcr Klein - Reiflinii rweh Stnyr, Linz. Hudweia, Piln^n,
Marienbail, Egcr, Franienshad, Karlsbml, Prag (dirukter Wagen t. umi II. Klaflso), Leip/.ig; fiber Amatetlon
nach Wien. — Um 10 Uhr nauhU: Personenzng nach Tarvis, Villac.h, Franzenafesto, Innsbruck, München
(Tricst-MUnchen iliroktor Wagon 1. umt II. Kla-ssc). - R i c h t u n g n a c h R u d o I fs w o r t und G o t t s c h e e
Um 7 Uhr 17 Min. früh: Personen/ng nach RuiloWuwert, Strascha-Toplit/, Gottschoo. — Um 1 Uhr 5 Min.
nachm.: Por^onenzup nach Umlolfswort, Strascha -Töplitz, Gottschoc. — Um 7 Uhr 8 Min. abends: Per-
sononzug nnch Rmiolf.swert, (Jottsclieo.

Ankunft in IjiiiltiiP.li (Siiiihalin^ • R i c h t u n g v o n T a r v i s . Um 3 Uhr 23 Min. früh : Personenzug
aus Wien über Amst-tten, München, Innsbruck, Frnnzensfeüte, Salzburg, Linz, Stcyr, Iachl, Aussee, Leoben,
Klagonfurt, Villach (München-Triest direkter Waw;n I. und II. Khss •). —Um 7 Uhr 12 Min früh: Personen/.ug |
von Tarvis. — Um 11 Uhr 10 Min. vorm.: Porsonenzug aus Wien über Amstetten, Leipzig, Prag (direkter
Wagen I. und II Klasse), Franzonsbad, Karlshail, Kger, Marionbad, Pilsen, Budweis, Sal/.nurg, Linz, Steyr,
Paris, Genf. Zürich, HregKiiz, Innsbiuck, Zcll am Si'O, Lond -(Jasti-in, Leobun , Klas;ensurt. Hermagor,
Pontasel. — Um 4 Uhr 4i Min. nachm.: Personenzug aus Wien, Leobon, Sel/.t-il, Villach. Klagt-nfurt, München, j
Innsbruck, Franzeiisfeste, PniitaseL — U ' n H Ulir 44 Min. abends: Personenzug aus Wien, Loobun, Villach, j
Hormagor, Klagenfurt, Pontafel; über Selital aus Innsbruck und Salzburg; über Klein-Reilling aus Steyr,!
Linz. Bmiweis. Pilsen, Maiicivbad, Eger, Franzensbad, Prag, Leip/.ig. — R i c h t u n g v o n R udo I ss w e r t
umi G o t l s c l i e e . Um 8 Uhr 14 Min. riih: Pcrsonerizug au« Rudolf-Wfirt und Gottsuhoe —Um 2 Uhr 3a Min.
nachm.: Personenzug aus SiraBuha-Töplitz. Rudolf«wert, Gottschee. — Um 8 Uhr 35 Min. abenda: Personenzug
aus Strascha-Töplitz, Rudolfsvrert, Gnttschee

Abfahrt von Laibach (StHiirnbahnhos): R i c h t u n g n a c h S t e i n . Um 7 Uhr 28 Min. früh:
Gemischter Zug. — Um 2 Uhr 5 Min. nachm.: Gemischter ^ng. - Um 7 Uhr 10 Min. abends: Gemischter
Zug. — Um 10 Uhr Js> Min nachts: Nur an Sonn- und Feiertagen und nur im Oktoher.

Ankunft in LaibaHi (Stuat.xlMiliiihoi): R i c h t u n g von S t e i n Um 6 Uhr 49 Min. früh: Ge-
mischter Zug. — Um 10 Uhr f>9 Min. vorm.: Gemischter Zug. — Um C Uhr 10 Min. abends: Gemischter Zug. ;

— Um 9 Uhr f>5 Min. nachts: Nur an Sonn- und F<iiert:nt«ti und nur im Oktober. ]
Die Aukunsts- und Abs.ihrU.-eiten sind nach mitteleuropäischer Zeit angegeben, dieselbe ist gegen die

Ortszeit von Laibach um zwei Minuten vor. (öl 12) 2ti—7

Leinen-, Tischzeug- und \w Damastwaren-Fabriken
Sternberg, Oskau, D.-Liebau u. Hronov a. M.

NORBERT LANGER & SÖHNE.

NIEDERLAGE
bei

ANTON ŠARC, LAIBACH
Petersstrasse Nr. 8.

Spezialgeschäft für Brautausstattungen.

S ä m t l i c h e E r z e u g n i s H o w e r d e n z u d o n K l e i c h e n P r e i i t e u

v o r k a u f t w i e i n d e n F a b r i k e n s e l b s t . ( 7 i ) ) 1 2

• •

Restauration in
Littai

i wird sofort verpachtet.
Auskunft in der Administration diesur

Zeitung. (640) 2 - 1

(622) 3—2 8. 13/4
55.

Vclstcigcrungs-Edilt.
Zufolge Beschlusses vom 13. Fe-

bruar 1905, Gcschäflszahl «. 13/4/56,
gclaugeu

am 2 1 . F e b r u a r 1 9 0 5 ,

vormittags 10 Uhr, iu Aßling zur öffeut-
licheu Verslcigerllug:

Handkoffer, Bettdecken, Strohsäcke,
Pferdedecken, Schlche, Kleidungsstücke,

l Geldtäschcheu, Tabatdoseu, zwei Faß
Wein, Leder- uud Spielwareu lc. ?c.

Die Gegenstände köuneu am obigen
Tage iu der Zeit zwischen 9 uud 10 Uhr
vormittags in Aßling au Ort und Stelle
besichtigt werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, Ab-
teilung I, am 13. Februar 1905.

(6'3) 6-1.6/5

3.

Edikt.
Wider Johann Weber von Götte-

uitz Nr. 72, dezw. desseu Erben und
Rechtsnachfolger, deren AufemlM un-
bekannt ist, wurde bei dem k. t. Bezirks-
gerichte in Goltschee von Johann No-
gale in Nieg durch Dr. Moritz Karnilsch-
nig in Gottschcc wegen Löschung einer
Forderung per 250 K s. A. eiue Klage
eingebracht. Auf Grnnd der Klage wnrde
die Tagfahrt zur mündlicheu Verhand-
lung auf deu

23. F e b r u a r 1 9 0 5 ,

vormittags 9 Uhr, bei diefcm Gerichte,
Zimmer Nr. 5, angeorduct.

Zur Wahruug der 3iechte des
Iohaun Weber, beziu. dessen Erben und
Rechtsnachfolger, wird Herr Josef Weber
in Göttcuitz Nr. 54 znm Kurator be-
stellt. Diefer Kurator wird die Beklagten
in der bezeichneten Rechtssache auf deren
Gefahr und Küsten fo lange vertreten,
bis diese entweder sich bei Gericht
melden oder einen Bevollmächtigten
namhaft machen.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, Ab-
teiluug I> am 13. Februar 19i)5.

für die Herren Gastwirte
and Gafetiers I

In einom kleinen, im Aufschwünge ^ e '
griffenon Provinzst;idtcli<;n Kroatien», an " e r

iSiidliahn, in welchem jährlich zwölf Ja"^'
markte und WoehumnÜrkt« abgehalten werden,
ist ein einstöckiges, am Hauptplatze <joli'gen*1'1

im Orte selbst das großtu O.ist- und Kaffee'
haus samt sundus instniktus aus freier ^ a n

r t

zu verkaufen. Dasselbe entliält vier koinp'etl

eingerichtete, mit Axetylengasbeleuchtung v e r '
soheno Gast- und wclis Fremdenzimmer; e'nf
geräumigen Saal und Leseveroinsziinmer; °"
lard; in einem kleinen Park gedeckte Kege'
bahn; Fleischbank; Eisgrubo; HrückenwHg«i
großo Stallungen, Schupfen und llofrst"1"11

anstoßund gerstiinugen Gemiisegarton nnd z i r"
ein Jcich Ackerfeld, letzteres geeignet >ü

! Bauplätze, weil Jitn M.irktjilatz gelegen- **
\ Käufer hafte 30.000 Kronen zu erlegen; ?**

kiinnte event. Iiegon bleiben. — Krnstgeinei"**1

Hchiiftlinh" Anfragen lu-liebe man unier CI»1"1

«Kaffeehaus» an die Annnncen-Kxponiti00

von Rudolf Blosse, Budapest, zu ricli^"1

• Unterhändler ausgeschlossen. 628)2"""
i (Nachdruck wird nicht honoriert)

Zu Nofortigezn Antritte wird e L 0

junger Mann
der deutschen Sprache in Wort und ScJ'rI

mächtig, womöglich auch der italieni^"6

und slovenischen, für technische und koinmf

ziellü Mureauarbeiten JJ«'sncht.
f)flVrte samt Zeugnisabschriften a°

Bxliiibauniiteriieliiuung iu KrepMe'
Uutovlje b<'i ^>Minn. (643; 3—1

S Amerikanisclß
chuhfabrik
I. Baoaes

sncht Verbindung mit solventer Firma ^el"
ÜborHahme des AlIeinv<M-kmif>'s für Il:»ab.

Antwort unter: «Am S h o e s 4 7 . 1 ^
befördert die Annoncen-Expcdiium M. D * ^ o
Naohf., Wien, I., Wollneile 9. (b\)3) 2 " "

! (589) Ljl/i
• 6.

Oklic.
C. kr. okrajno HodiSčc v Met''y

je na podstavi odobrila c. kr. ok^
! noga sodišča v Rudolfovem podcU
ne^a z odločbo od 7. sveöana \$".'
opr. št. Nc. I. 9/5/1, delo Ano ö ^
iz Sodjigavrha 5t. 4 zaradi sod1;
dognanc blaznosti pod skrbslvo
inu postavilo gospoda Janeza Ka« l l ) I^
poBestnika iz Gradnika št. 11?
skrbnika.

C. kr. okrajno aodi&öe v U^'"
odd. I, dne 10. svečana 1905.

(625) Firm S ^

Zadr. ILl*/1*1

Razglas.
Vpisalo se je v zadružnem

gistru pri firmi:

Prvo tržiško delavsko konsü^0

društvo,
-pftl'

vpisana zadruga z oiiiojenim P°
vom v Tržiču,

da je iz načelstva izstopil Lß(\P jp
Zaletel, v načelstvo pa vstopü ^°BJ
Bahun, črevljar v Tržiču h. St.

Ljubljana, 11. februarja l^Oft^

N r u a u n d V e r l a g v o n I g . v. K l e l n m a y l « Feo. V a m d e r g .


